
1. Von der Startseite zum Hören. 

Der Reichtum, von dem am Ende der 
Startseite die Rede ist, besteht aus 
gesprochener, lebendiger Rede. Das 
Ohr ist ihr eigentliches, unmittelbares 
Ziel. Das Hören soll deshalb in RuReg 
so leicht gehen wie das Abspielen einer 
CD, dem Tastendruck entspricht der 
Klick auf das Unterstrichene. Zum 
Hören führen 4 Schritte: 

(1) CD-Fach öffnen ↔  Expeditionen  
(2) CD einlegen       ↔  LEK1                
(3) Track wählen     ↔ Sprachbeispiele 
(4) Starttaste           ↔ blauer Knopf   

Bildschirm I 

Bildschirm II 

2. Zu den Expeditionen. 

Als Schritt (2) klicken wir LEK1 an. So 
heißt unsere erste Expedition, die uns 
im Jahre 1991 ins Dorf Leka  (ca. 200 
km östlich von Moskau) führte .  

Am Anfang steht die Planung. Das ist 
auch der Name des ersten Reiters. Es 
folgen die weiteren Reiter (Motiv – 
Weg –  Region – Menschen – Sprache), 
denen Stationen der Organisation und 
Durchführung der Expedition entspre-
chen. Diese Stationen bzw. Reiter fin-
det man in allen  Expeditionen wieder.  

Zum Hören klicken wir auf den Reiter 
Sprache. 

Bildschirm III 

3. Zum Hörbeispiel. 

Mit Schritt (3), dem Klick auf den 
Reiter Sprache, kommt man zum Ab-
spielen. Dabei gibt es drei Knöpfe mit 
drei Optionen : 

         führt zum Abspielen dessen, was         
als Code oder Text  daneben steht. 

          führt zum Herunterladen der 
Lautdatei auf den eigenen Rechner. 

          führt zur Position des Abschnitts 
in der Gesamtaufnahme. Das eröffnet 
die  Möglichkeit, in die Datenbank ein-
zusteigen und zu recherchieren. Man  
gelangt auf Bildschirm IV. 
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Bildschirm IV 

Bildschirm V 

Bildschirm VI 

4. Der Recherchemodus  

Der Klick            aus Schritt 3 führt zu 
Bildschirm  IV mit dem Oszillogramm 
des Tracks, aus dem der Ausschnitt 
stammt  (grün markiert). Der Track ist 
einer der Abschnitte, in die alle unsere 
Aufnahmen zerteilt sind 

Klickt man auf den schwarzen Play-
button     , dann wird der Ausschnitt 
abgespielt. 

Wenn Sie den Ausschnitt aus der Da-
tenbank auf Ihren PC herunterladen 
wollen, drücken Sie auf     !  

Die Pfeile am oberen Rand ( und 

) navigieren zum nächsten bzw. 
zum vorherigen Track.   

5. Der Referenzcode 

Dem gehörten Ausschnitt (grün), ist 
ein Schlüssel zugeordnet, der Refe-
renzcode. Dieser führt, wie in den 
obigen Schritten gezeigt, auf den Weg 
vom Start über RuReg- Expeditionen 
zum Lautsignal.   

Zu diesem führt aber auch ein direkter 
Weg, wenn wir auf der Startseite 
RuReg-Datenbank und dann Audio 
anklicken, was zum Bildschirm V 
führt. Hier wird der Code in das Feld 
FULL-TEXT SEARCH eingegeben, und 
man gelangt mit SEARCH direkt, ohne 
Expeditionen, zum Bildschirm IV. 

6. Online Segmentieren 

Das grüne Feld auf Bildschirm VI liegt 
nicht so wie das von Bildschirm IV: 
Markiert ist der Abschnitt zeitlich da-
vor. Dieser neue Ausschnitt ist mit dem 
Cursor gewählt worden. Man setzt die 
Maus auf eine bestimmte Position und 
zieht sie nach rechts oder links. Man 
hört den Ausschnitt mit „      “  und  ver-
schiebt  ihn so lange, bis er das enthält, 
was man haben  will. 
Das  haben wir bei den Sprachbeispie-
len so gemacht, das können Sie aber 
auch selber machen. Ihren Ausschnitt 
finden Sie (und jeder, dem Sie den 
Code mitteilen) wieder, wenn Sie 
selber für ihn durch Klick auf „         “  
einen  neuen  Referenzcode anlegen 


